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Die US-Regierung lehnt den
Kundenrückzahlungsvorschlag von

Bittrex ab
Der Versuch von Bittrex, Kundengelder zurückzugeben,

stieß in den Vereinigten Staaten auf erhebliche
Hindernisse, was Bedenken hinsichtlich der

vorgeschlagenen Lösung für den Insolvenzfall der Krypto-
Börse aufkommen ließ. Das Unternehmen beantragte im
Mai in Delaware Insolvenzschutz nach Kapitel 11, weniger
als einen Monat nachdem die US-Börsenaufsicht SEC das
Unternehmen wegen Betriebes einer nicht registrierten

Börse angeklagt hatte. Zwei weitere Geschäftsbereiche –
Bittrex Malta Ltd. und Bittrex Malta Holdings Ltd. –
beantragten ebenfalls Insolvenzschutz beim US-

amerikanischen Insolvenzgericht für den Bezirk Delaware.
Der Krypto-Abteilung des Unternehmens wird vorgeworfen,

gegen Bundesgesetze, einschließlich des
Bankgeheimnisgesetzes, verstoßen zu haben und

Geschäfte mit Ausländern in sanktionierten Ländern
&amp;hellip;



Der Versuch von Bittrex, Kundengelder zurückzugeben, stieß in
den Vereinigten Staaten auf erhebliche Hindernisse, was
Bedenken hinsichtlich der vorgeschlagenen Lösung für den
Insolvenzfall der Krypto-Börse aufkommen ließ.

Das Unternehmen beantragte im Mai in Delaware
Insolvenzschutz nach Kapitel 11, weniger als einen Monat
nachdem die US-Börsenaufsicht SEC das Unternehmen wegen
Betriebes einer nicht registrierten Börse angeklagt hatte. Zwei
weitere Geschäftsbereiche – Bittrex Malta Ltd. und Bittrex Malta
Holdings Ltd. – beantragten ebenfalls Insolvenzschutz beim US-
amerikanischen Insolvenzgericht für den Bezirk Delaware.

Der Krypto-Abteilung des Unternehmens wird vorgeworfen,
gegen Bundesgesetze, einschließlich des
Bankgeheimnisgesetzes, verstoßen zu haben und Geschäfte mit
Ausländern in sanktionierten Ländern zu tätigen.

Einspruchsgründe der US-Regierung

Der Einspruch der US-Regierung gegen den Vorschlag von
Bittrex, der darauf abzielt, den Kunden zu entschädigen, ist ein
weiterer schwerer Schlag und wird als koordinierter Versuch
angesehen, die Branche zu verstümmeln, ohne die Anleger
tatsächlich zu schützen.

Tatsächlich war bekannt, dass der Staat Krypto-
Insolvenzvorschläge vereitelte. Als Folge staatlicher Eingriffe zog
sich Binance.US aus dem 1-Milliarden-Dollar-Deal des bankrotten
Krypto-Kreditgebers Voyager Digital zum Kauf seiner
Vermögenswerte zurück und verwies auf ein „unsicheres
regulatorisches Klima“.

In der Gerichtsakte der Regierung vom Mittwoch heißt es:

„Die Schuldner haben nicht dargelegt, warum die
Eigentumsfragen an Kryptowährungsanlagen vor der



Bestätigung des Plans geklärt werden müssen. Schließlich ist es
unangemessen, Gläubiger außerhalb der Anhörung zur
Bestätigung in nachrangige Klassen einzuteilen. Aus diesen
Gründen, die weiter unten ausführlicher erörtert werden, muss
der Antrag abgelehnt werden.“

In der von der Regierung eingereichten Gerichtsakte heißt es im
Einzelnen zum Einspruchsgrund:

Der kritische Anbieterstandard unterstützt die
angestrebte Erleichterung nicht.
Es ist verfrüht;
Es wird unrechtmäßig versucht, Gläubiger außerhalb
eines Plans unterzuordnen

Das bittere Ende von Bittrex in den
Vereinigten Staaten

Bittrex war einst eine der größten Börsen in den USA. Bevor die
Börse in die Insolvenz schlitterte, gab sie ihre Pläne bekannt,
das Land zu verlassen, und machte dafür das feindselige
regulatorische Umfeld verantwortlich.

Das Unternehmen verfügt über Vermögenswerte und
Verbindlichkeiten, die jeweils einen geschätzten Wert zwischen
500 Millionen und einer Milliarde US-Dollar haben. Dies geht aus
einer früheren Gerichtsakte hervor, in der auch die Existenz von
über 100.000 Gläubigern dargelegt wurde.
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Details
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